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Der Hersteller arbeitet standig an der Weiterentwick-
lung aller Typen und Modelle. Bitte haben Sie deshalb
Verstandnis dafir, dass wir uns Anderungen in Form,

Ausstattung und Technik vorbehalten missen.

Symbol Erklarung

Anleitung lesen

Um alle Vorteile lhres neuen Gerates kennen-
zulernen, lesen Sie bitte die Hinweise in dieser
Anweisung aufmerksam durch.

Erklarung

Zusatzliche Informationen im Internet

Die digitale Anleitung mit erganzenden Infor-
mationen und in weiteren Sprachen finden

Sie im Internet Gber den QR-Code auf der
Vorderseite der Anleitung oder Gber Eingabe
der Servicenummer unter home.liebherr.com/
fridge-manuals.

Die Servicenummer finden Sie auf dem Typen-
schild:

RELRNEN Index NHN/NNN
[Service-Nr./No.Service: 1IINRRE-NI

Fig. Beispielhafte Darstellung

Gerat priifen

Prifen Sie alle Teile auf Transportschaden.
Wenden Sie sich bei Beanstandungen an den
Handler oder Kundendienst.

Abweichungen

Die Anleitung ist fir mehrere Modelle gdltig,
Abweichungen sind maéglich. Abschnitte, die
nur auf bestimmte Gerate zutreffen, sind mit
einem Sternchen (*) gekennzeichnet.

Handlungsanweisungen und Handlungsergeb-
nisse

Handlungsanweisungen sind mit einem »
gekennzeichnet.

Handlungsergebnisse sind mit einem >
gekennzeichnet.

° @ BA

Videos

Videos zu den Geraten sind auf dem YouTube-
Kanal der Liebherr-Hausgerate verfligbar.

Open-Source-Lizenzen:

Das Gerat enthalt Softwarekomponenten, die Open-
Source-Lizenzen verwenden. Informationen zu verwen-
deten Open-Source-Lizenzen konnen Sie hier abrufen:
home.liebherr.com/open-source-licences

1 Aufstellbedingungen

Die Aufstellbedingungen sind entscheidend, um sicherzu-
stellen, dass Sie |hr Gerat sicher, effizient und stérungsfrei
betreiben kénnen.

Beachten Sie alle Sicherheitshinweise.
Beachten Sie Aufstellungsort und Position im Raum.

* Je nach Modell und Ausstattung




GeratemabBe

/N warone

Brandgefahr durch unsachgemafBes Aufstellen!

Wenn ein Netzkabel oder Stecker die Geraterlickseite

berlihrt, kann die Vibration des Gerats das Netzkabel oder

den Stecker beschadigen, sodass es zu einem Kurzschluss

fuhrt.

p» Darauf achten, dass sich kein Netzkabel unter dem Gerat
verklemmt, wenn Sie das Gerat aufstellen.

» Gerat so aufstellen, dass es keine Stecker oder Netzkabel
berihrt.

» An Steckdosen im Geraterlickseitenbereich keine Gerate
anschlieBen.

» Mehrfach-Steckdosen oder -Verteilerleisten sowie andere
elektronische Gerate (wie z.B. Halogen-Trafos) nicht an
der Riickseite von Geraten platzieren und betreiben.

A WARNUNG

Brandgefahr durch Feuchtigkeit!

Wenn stromflihrende Teile oder die Netzanschlussleitung

feucht werden, kann es zu einem Kurzschluss kommen.

» Das Geréat ist flir den Gebrauch in geschlossenen Rdumen
konzipiert. Das Gerat nicht im Freien oder im Feuchte-
und Spritzwasserbereich betreiben.

A WARNUNG

Austretendes Kéltemittel und Ol!

Brand. Das enthaltene Kaltemittel ist umweltfreundlich,

aber brennbar. Das enthaltene Ol ist ebenfalls brennbar.

Entweichendes Kaltemittel und Ol kénnen sich bei entspre-

chend hoher Konzentration und in Kontakt mit einer

externen Warmequelle entziinden.

» Rohrleitungen des Kaltemittelkreislaufs und Kompressor
nicht beschadigen.

1.1 Aufstellungsort

- Gerat nurin eingebauten Zustand betreiben.

- Wenn das Gerat in sehr feuchter Umgebung aufgestellt
wird, kann sich auf der AuBenseite des Gerats Kondens-
wasser bilden.

Immer auf gute Be- und Entliftung am Aufstellort achten.

- Je mehr Kaltemittel im Gerat ist, desto groer muss der
Raum sein, in dem das Gerat steht. In zu kleinen Rdumen
kann bei einem Leck ein brennbares Gas-Luft-Gemisch
entstehen. Pro 8 g Kaltemittel muss der Aufstellraum
mindestens 1 m3 groB sein. Angaben zum enthaltenen
Kaltemittel stehen auf dem Typenschild im Gerateinnen-
raum.

- Der Boden am Standort muss waagerecht und eben sein.

- Der Aufstellort muss fiir das Gerategewicht inklusive der
maximalen Einlagerung tragfahig sein.

1.2 Position im Raum

- Gerat weder im Bereich direkter Sonneneinstrahlung
noch neben einer Heizung oder dergleichen einbauen.

- Der Einsatz in explosionsgefahrdeten Bereichen ist nicht
zulassig.

2 Geratemale

Fig. 1 Beispielhafte Darstellung

(A) Geratehohe inklusive
FiBe

(B) Geratebreite

(C) Geratetiefe

Al 819 mm
B| 597 mm

C | geschaumte Tir: 584 mm
Glastir: 585 mm

3 Nischenmafe

Fig. 2 Beispielhafte Darstellung
(A) Nischenbreite
(B) Nischentiefe

(C) Nischenhdhe
(H) Liftungsquerschnitt

600 mm

mind. 580 mm

820 mm bis 880 mm

11 mm bis 66 mm

100 mm bis 160 mm

Mm@ m O O W

60 mm bis 120 mm

* Je nach Modell und Ausstattung



Gerat transportieren

G | 67 mm bis 122 mm
150 cm?

600 mm

40 mm

35 mm

104 mm bis 164 mm

710 mm (inklusive Scharnier)

I

|Ir| X«

4 Gerat transportieren

/N e

Verletzungsgefahr durch Glasscherben!*

Beim Transport in einer Héhe von mehr als 1500 m kénnen
die Glasscheiben der Tir zerbrechen. Die Bruchstiicke sind
scharfkantig und kénnen schwere Verletzungen verursa-
chen.

P Geeignete SchutzmaBnahmen ergreifen.

4.1 Gerat zur Erstinbetriebnahme trans-
portieren

Sicherstellen, dass folgende Voraussetzungen erfiillt sind:
O Gerat ist verpackt.
O Gerat steht aufrecht.

» Gerat mithilfe von zwei Personen transportieren.
P Gerat auspacken.

4.2 Gerat nach Erstinbetriebnahme
transportieren

Beachten Sie die nachfolgenden Anweisungen, wenn Sie
das Gerat nach Erstinbetriebnahme erneut transportieren
oder verschieben wollen.

Sicherstellen, dass folgende Voraussetzungen erfiillt sind:

Q Geréat ist entleert.

Q Gerat steht aufrecht.

0 Gerat mit Tur(en): Tir ist gegen ungewolltes Offnen gesi-
chert.

O Gerat mit Auszugswagen: Auszugswagen ist gegen unge-
wolltes Offnen gesichert.

O Geréat ist ausgebaut.

P Gerat mithilfe von zwei Personen transportieren.

5 Gerat auspacken

» Priifen Sie das Gerat und die Verpackung auf Transport-
schaden. Wenden Sie sich unverziiglich an den Liefer-
anten, falls Sie irgendwelche Schaden vermuten. Das
Gerat nicht an die Spannungsversorgung anschlieBen.

» Entfernen Sie samtliche Verpackungsmaterialien von der
Rickseite oder den Seitenwanden des Geréts, die eine
ordnungsgemafe Aufstellung bzw. Be- und Entliftung
verhindern kénnen.

6 Turgriff montieren

S

X o

Fig. 3

» Griff aus dem Beipack mit den beiliegenden Schrauben
Fig. 3 (1) an der Tir anbringen.

P Abdeckung Fig. 3 (2) aufsetzen.

» Stopfen aus dem Beipack auf Gegenseite einsetzen. *

7 Gerat aufstellen

N\ vorsicur

Verletzungs- und Beschadigungsgefahr!
P Gerat mit 2 Personen aufstellen.

A VORSICHT

Verletzungs- und Beschadigungsgefahr!

Die Tur kann an der Wand anschlagen und dadurch bescha-

digt werden. Bei Glastiren kann das beschadigte Glas zu

Verletzungen flhren!

» Tir vor dem Anschlagen an der Wand schiitzen.
Tlrstopper, z.B. Filzstopper, an der Wand anbringen.

P Alle benétigten Bauteile (zum Beispiel Netzkabel) an der
Rlckseite vom Gerat anschlieBen und zur Seite fihren.

Hinweis
Kabel konnen beschadigt werden!
P Kabel beim Zuriickschieben nicht einklemmen.

8 Gerat ausrichten

ACHTUNG

Verformung des Geratekorpus und Tir schlieBt nicht.
P Gerat horizontal und vertikal ausrichten.

» Bodenunebenheiten mit den StellfiiBen ausgleichen.

A WARNUNG

UnsachgemafBe Hoheneinstellung des StellfuBes!

Schwere bis tddliche Verletzungen. Durch falsche Hohenein-
stellung kann sich das Unterteil des StellfuBes losen und
das Gerat kippen.

P Den StellfuB nicht zu weit herausdrehen.

* Je nach Modell und Ausstattung



Nach dem Aufstellen

Fig. 4
Gerat anheben:
» Stellful3 im Uhrzeigersinn drehen.

Gerat absenken:
» StellfuB gegen Uhrzeigersinn drehen.

9 Nach dem Aufstellen

» Schutzfolien abziehen. *

» Gerat reinigen.

P Bei Bedarf: Gerat desinfizieren.

» Rechnung aufbewahren, um bei Serviceleistungen
Gerate- und Handlerdaten zur Verfligung zu haben.

10 Verpackung entsorgen

N e

Erstickungsgefahr durch Verpackungsmaterial und Folien!
» Kinder nicht mit Verpackungsmaterial spielen lassen.

Die Verpackung ist aus wiederverwertbaren Materialien
hergestellt:

- Wellpappe/Pappe

- Teile aus geschaumtem Polystyrol

- Folien und Beutel aus Polyethylen

- Umreifungsbander aus Polypropylen

- genagelter Holzrahmen mit Scheibe aus Polyethylen*

» Das Verpackungsmaterial zu einer offiziellen Sammel-
stelle bringen.

11 Turanschlag wechseln

11.1 Sicherheitshinweise

N e

Verletzungsgefahr durch unfachmannischen Tiranschlag-
wechsel!
» Tiranschlag von Fachpersonal wechseln.

A WARNUNG

Verletzungsgefahr und Sachschaden durch Tirgewicht!

P Tiranschlag nur wechseln, wenn Sie ein Gewicht von
15 kg tragen kénnen.

» Tiranschlag mit zwei Personen wechseln.

ACHTUNG

Stromfihrende Teile!

Beschadigung elektrischer Bauteile.

» Netzstecker ziehen, bevor Sie den Tiranschlagwechsel
durchfihren.

11.2 Werkzeug

E // <
| SV’
o/ | / M swio

11.3 Abdeckungen abnehmen
P Tir 6ffnen.

E\

Fig. 5
P Abdeckung entfernen.

Fig. 6
» Abdeckung Fig. 6 (1) und dann Abdeckung Fig. 6 (2)
entfernen.

* Je nach Modell und Ausstattung



Tiranschlag wechseln

Fig.7
» Abdeckung entfernen. Fig. 10
P Stecker abstecken.

©.
™S

Fig. 8
» Abdeckung entfernen.
11.4 Frontblende abnehmen ig. 11
- P Kabel mit Halterung aus dem Scharnier herausziehen.

D> Kabel mit Halterung hangt an der Tur.

11.5 Tiir abnehmen

ACHTUNG
Verletzungsgefahr durch herauskippende Tiir!
P Tir festhalten.

Fig. 9

» Frontblende abnehmen.

» TIPP fiir die weitere Durchfiihrung: Kabelverlegung foto-
grafieren.

6 * Je nach Modell und Ausstattung



Turanschlag wechseln

11.6 Abdeckung oben umsetzen

Fig. 14
» Abdeckung herausnehmen.

Fig. 12

» Abdeckung Fig. 12 (1) abnehmen.

» Bolzen Fig. 12 (2) gegen den Uhrzeigersinn lésen und
herausziehen.

» Tir Fig. 12 (3) leicht kippen.

Fig. 15
» Abdeckung einsetzen.

Fig. 13
» Tir nach oben abnehmen.
P Tir auf einer weichen Unterlage ablegen.

* Je nach Modell und Ausstattung 7



Tiranschlag wechseln

11.7 Anschlagblech umsetzen

11.8 Griff umbauen

Fig. 16

» Anschlagblech demontieren.

Fig. 17

» Anschlagblech auf der Gegenseite montieren.

G
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\
)z
G
\ @)s"
Ve
7

Fig. 18

» Abdeckungen Fig. 18 (1) abziehen.
» Schrauben Fig. 18 (2] losen.

» Griff abnehmen.

QA

e/

S

7

s

Fig. 19

» Stopfen auf Gegenseite umsetzen.*
P Griff auf die Gegenseite anschrauben.
» Abdeckungen Fig. 19 (1) aufschieben.

11.9 Abdeckung abnehmen

» Tir abschlieBen.

* Je nach Modell und Ausstattung



Turanschlag wechseln

Fig. 20

» SchlieBhaken demontieren. Fig. 23

P Steckerhalterung auf Gegenseite einrasten.

11.11 Kabel umbauen*

Fig. 21
» Abdeckungen abnehmen.

Fig. 24

P Kabel h iehen.
11.10 Steckerhalter umbauen* Kabel herausziehen

Fig. 25
Fig. 22 Die Einbauposition der Steckerhalterung kann um P Kabel auf Gegenseite verlegen.
180° gedreht sein.

P Steckerhalterung ausrasten.

* Je nach Modell und Ausstattung 9



Tiranschlag wechseln

11.12 Schloss umbauen

Fig. 29 Beispielhafte Darstellung: Glastir

» Abdeckung auf der Gegenseite montieren.

» Geschaumte Tir: Schloss um 180° gedreht auf der
Gegenseite montieren.

-oder-

P Glastir: Schloss und Halterung auf der Gegenseite
montieren.

11.13 Abdeckung aufsetzen

Fig. 27 Beispielhafte Darstellung: Glastir
» Abdeckung abnehmen.
» Schloss aushauen.

Fig. 30

» Abdeckungen um 180° gedreht montieren. Darauf achten,
dass das Kabel durch die obere Offnung der kleinen
Abdeckung fihrt.

Fig. 28 Beispielhafte Darstellung: Geschdumte Tir @

10 * Je nach Modell und Ausstattung




Turanschlag wechsel

n

Fig. 31
» SchlieBhaken montieren.

11.14 Scharnier oben umbauen

Fig. 32
» Scharnier demontieren.

Fig. 33

Fig. 34
» Lagerbuchse um 180° gedreht an Unterseite hineindri-
cken.

% )

Fig. 35
» SchlieBwinkel demontieren.

2h

Fig. 36
P SchlieBwinkel um 180° gedreht auf der Gegenseite
montieren.

* Je nach Modell und Ausstattung
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Tiranschlag wechseln

Fig. 37
» Scharnier montieren.

11.15 Scharnier unten umbauen

ACHTUNG

Verletzungsgefahr durch gespannte Feder!

» Verschraubung Fig. 38 (1) des SchlieBsystems nicht
zerlegen.

B\

Fig. 40
» Winkel Fig. 40 (2) demontieren.

17

Fig. 38
P SchlieBsystem Fig. 38 (2) drehen, bis es klickt.
P> Vorspannung des SchlieBsystem ist gelost.

\\\\ \\‘\\ ) "((
- @ ~

G Fig. 41
! ‘ » Winkel montieren.

Fig. 39
» Scharnierwinkel demontieren.

12 * Je nach Modell und Ausstattung



Tiranschlag wechseln

,
&

Fig. 44
P Scharnierwinkel auf Gegenseite montieren.

Hinweis
Die korrekte Ausrichtung und Vorspannung ist wichtig fur
die Funktion des SchlieBsystems.

Fig. 42
» Winkel demontieren.

Fig. 43
» Winkel montieren.

Fig. 45 Linksanschlag (A) / Rechtsanschlag (B)

» SchlieBsystem gegen den Widerstand drehen, bis der
Steg des SchlieBsystems Fig. 45 (1) nach auBen zeigt.

D> SchlieBsystem bleibt selbststandig in dieser Position
stehen.

D> SchlieBsystem ist ausgerichtet und vorgespannt.

11.16 Tir montieren

Fig. 46
P Tir auf das SchlieBsystem aufsetzen.

* Je nach Modell und Ausstattung
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Turanschlag wechseln

Fig. 49

&

» Stecker einstecken.

Fig. 47
P Tir Fig. 47 (1) oben auf das Scharnier schieben.

» Bolzen Fig. 47 (2] einstecken und im Uhrzeigersinn fest-

drehen.
» Abdeckung Fig. 47 (4) aufsetzen.

11.17 Frontblende aufsetzen

Fig. 50
» Frontblende aufsetzen.

Fig. 48
P Kabelhalterung Fig. 48 (1) ins Scharnier druicken.

» Kabel

im Scharnier in Richtung Frontblende verlegen.

* Je nach Modell und Ausstattung
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Tur ausrichten

11.18 Abdeckungen aufsetzen

Fig. 51
(1) Abdeckung istim
Lieferumfang des
Gerats enthalten.
» Abdeckungen aufsetzen.

» Abdeckung aufsetzen.

» Abdeckung aufsetzen.

12 Tur ausrichten

Wenn die Tir nicht gerade ist, dann kénnen Sie die Tir am
unteren Scharnierwinkel ausrichten.

Fig. 52
» Abdeckung aufsetzen.

Fig. 53

Fig. 54 Beispielhafte Darstellung
P Mittlere Schraube am unteren Scharnierwinkel entfernen.

Fig. 55 Beispielhafte Darstellung
P Beide Schrauben leicht losen.

* Je nach Modell und Ausstattung
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Nischeneinbau

P Tir mit Scharnierwinkel nach rechts oder links
verschieben.

P Schrauben bis zum Anschlag festziehen (mittlere
Schraube wird nicht mehr bendotigt).

D> Tir ist ausgerichtet.

13 Nischeneinbau

13.1 Werkzeug

Stellen Sie sicher, dass folgendes Werkzeug bereitliegt:
Q Torx® 20

Q Schlitzschraubendreher

0 MaBband

QO Bleistift

Q Schnur

[ Wasserwaage

Bevor Sie das Gerat in die Nische einbauen, Befestigungs-
methode beachten:

13.3 Gerat an der Decke befestigen

P

Fig. 57 Beispielhafte Darstellung
» Den Winkel in die Aufnahmedffnung der Geratedecke
einstecken und nach vorne umbiegen.

AN
- WARNUNG

Seitliche Befestigung Deckenbefestigung

Unterbau unter harte Arbeits-
platte wie Granit

Keine Granitplatte

Gerat sitzt bei voll
ausgedrehten StellfiiBen
leicht verspannt unter
der Arbeitsplatte.

Gerat ist bei voll ausgedrehten
StellfiBen niedriger als die
Arbeitsplatte.

Brandgefahr durch Kurzschluss!

» Wenn Sie das Gerat in die Nische einschieben: Netzan-
schlussleitung nicht knicken, einklemmen oder bescha-
digen.

P Gerat nicht mit defekter Netzanschlussleitung betreiben.

Mobelseitenwand zur
Verschraubung ist vorhanden.

13.2 Gerat vorbereiten

Sicherstellen, dass folgende Voraussetzungen erfillt sind,
bevor Sie das Gerat in eine Nische einbauen:

Q Turanschlag ist durchgefuhrt. Sie kdnnen den Turan-
schlag nur auBerhalb der Nische durchfiihren, weil Sie
dazu ausreichend Platz bendtigen.

QO Zubehor ist montiert (z. B. Produktfihler).

P Kaltgeratebuchse der Netzanschlussleitung vollstandig
in den Geratestecker auf der Rickseite des Gerats einste-
cken.

» Auf festen Sitz der Kaltgeratebuchse achten.

» Netzstecker mithilfe einer
Schnur zur frei zugangli-
chen Steckdose verlegen.

» Gerat in die Nische einschieben und ausrichten, siehe
Punkt (siehe 13.5 Gerat ausrichten) .

13.4 Gerat seitlich befestigen

Fig. 58 Beispielhafte Darstellung

» Beide Winkel vor der Montage an jeweils einem Ende
umbiegen. Die gerade Seite in die Aufnahmedffnung der
Geratedecke einstecken und nach vorne umbiegen.

ACHTUNG

Beschadigungsgefahr durch Verschieben des Gerats!

Wenn Sie das Gerat verschieben, kdnnen Sie den FuBboden

beschadigen oder StellfiiBe des Gerats kénnen abbrechen.

Vor dem Verschieben:

P StellfiiBe ganz eindrehen.

» Je einen Kartonstreifen (z. B. Verpackung) mit ca. 100 mm
x 600 mm unter die StellfuBe legen.

Beim Verschieben:

P Gerat vorsichtig verschieben.

P Bei Bodenunebenheiten: Gerat vorsichtig anheben.

Nach dem Verschieben:

» Kartonstreifen entfernen.

A WARNUNG

Brandgefahr durch Kurzschluss!

» Wenn Sie das Gerét in die Nische einschieben: Netzan-
schlussleitung nicht knicken, einklemmen oder bescha-
digen.

P Gerat nicht mit defekter Netzanschlussleitung betreiben.

P Gerat in die Nische einschieben und ausrichten, siehe
Punkt (siehe 13.5 Gerat ausrichten) .

16

* Je nach Modell und Ausstattung



Nischeneinbau

13.5 Gerat ausrichten

Fig. 59 Beispielhafte Darstellung

P StellfiiBe bis unter die Arbeitsplatte herausdrehen.

» Gerat gerade stehend, mit Hilfe einer Wasserwaage,
ausrichten.

» Stange mit Adapterstiick fir eine Demontage des Geréates
aufbewahren.

Fig. 60

» Voderseite zum Nachbarmdbel ausrichten.

P StellfiiBe wechselseitig maximal herausdrehen. Der
Verstellweg betragt maximal 60 mm.

D> Geréat ist gerade stehend ausgerichtet.

> Das Gerat ist in der Nische, zwischen Boden und Arbeits-
platte, leicht verspannt.

13.6 Einbausituation priifen

N

]

—

Fig. 61 Draufsicht

P Priifen, dass es zu keiner Kollision zwischen Griff und
angrenzender Wand oder angrenzendes Nachbarmaobel
kommt.

Wenn es zu einer Kollision kommt:

P Gerat in der Nische in Richtung Scharnierseite
verschieben. (siehe 13.8 Gerat in der Nische befestigen)

-oder-

» Gerat nicht bindig zum Nachbarmdobel ausrichten.
(siehe 13.5 Gerat ausrichten)

-oder-
P Stangengriff als Zubehor bestellen.

Hinweis

Sie erhalten Zubehor Gber den Kundenservice (2>dynamic
link) oder im Fachhandel tber die Handlersuche auf unserer
Service-Seite im Internet:

home.liebherr.com

13.7 Sockel montieren

Fig. 62 Beispielhafte Darstellung

P Geratesockelblende Fig. 62 (2) aufsetzen aber noch nicht
fixieren.

» Mobeltir und Mobelsockelblende zum Testen positio-
nieren

P Bei sichtbarer Sockelblende Fig. 62 (2), diese so weit nach
vorn ziehen, dass Vorderkante Liftungsgitter und Moébel-
sockelblende eine Ebene bilden.

-oder-

P Bei verdeckter Sockelblende Fig. 62 (2), diese ganz nach
hinten schieben.

» Auf komplett freie Liftungsschlitze achten: Bei Bedarf
Hohe der Mobelsockelblende Fig. 62 (U) zuschneiden!

D> Entlang der Nischenbreite Fig. 62 (W) die Steghdhe
Fig. 62 (V) unter der Geratesockelblende Fig. 62 (2)
einpassen.

\?
Fig. 63 Beispielhafte Darstellung
P Geratesockelblende fixieren: Riegel einsetzen, dabei

Geratesockelblende festhalten.
» Mobelsockelblende befestigen.

13.8 Gerat in der Nische befestigen

Deckenbefestigung:

* Je nach Modell und Ausstattung
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Gerat an Stromversorgung anschlieBen

J

Fig. 64 Beispielhafte Darstellung

P Fir eine Befestigung unter der Arbeitsplatte, die Befesti-
gungswinkel mit jeweils zwei Schrauben unterhalb der
Arbeitsplatte anschrauben.

Seitliche Befestigung:

Fig. 65 Beispielhafte Darstellung

» Fiir eine seitliche Befestigung, den Befestigungswinkel
mit jeweils einer Schraube rechts und links in der Nische
anschrauben.

» Auf der Scharnierseite beginnen.

14 Gerat an Stromversorgung
anschlieBBen

N e

Stromschlaggefahr und Verletzungsgefahr durch bescha-

digtes Gerat oder beschadigte Netzanschlussleitung!

Lebensgefahr und Schnittverletzungen. Wenn das Gerat

oder die Netzanschlussleitung beim Transport beschadigt

wurden, dann kdnnen Sie einen tddlichen Stromschlag

erhalten. Sie kdnnen sich auBerdem an beschadigten Teilen

des Gerategehauses schneiden.

P Gerat und Netzanschlussleitung nach Transport auf
Beschadigungen prifen.

» Gerat auf keinen Fall in Betrieb nehmen, wenn Gerét oder
Netzanschlussleitung beschadigt sind.

» Kundenservice kontaktieren.

Sie schlieBen Ihr Gerat mithilfe der separat gelieferten Netz-

anschlussleitung an das Stromnetz an. Die Netzanschluss-

leitung hat an einem Ende eine Kaltgeratebuchse und am

anderen Ende einen Netzstecker.

Sicherstellen, dass folgende Voraussetzungen erfillt sind:

- Gerat und Netzanschlussleitung sind unbeschadigt.

- Gerat ist vorschriftsmaBig eingebaut. (siehe 13 Nischen-
einbau)

- Anforderungen an den elektrischen Anschluss sind einge-
halten. (siehe 1 Aufstellbedingungen)

- MabBe flr den vorschriftsmaBigen Anschluss sind bekannt
und eingehalten.

- Netzspannung und Frequenz entsprechen den Angaben
auf dem Typenschild.

- Steckdose ist vorschriftsméaBig geerdet und elektrisch
abgesichert.

- Auslosestrom der Sicherung liegt zwischen 10 A und 16 A.

ACHTUNG

Beschadigungsgefahr durch unsachgemaBen Betrieb!

Beschadigung der elektrischen Komponenten des Gerats.

P AusschlieBlich mitgelieferte Netzanschlussleitung
verwenden.

AN

Brandgefahr durch unsachgemafBes AnschlieBen!
Verbrennungen.

Beschadigungen am Gerat.

» Keine Verlangerungskabel verwenden.

P Keine Verteilerleisten verwenden.

ACHTUNG

Beschadigungsgefahr durch unsachgemaBes Anschliefen!

Beschadigungen am Gerat.

» Gerat nicht an Inselwechselrichtern, wie z.B. Solarstrom-
anlagen und Benzingeneratoren, anschlief3en.

P> Netzstecker der Netzanschlussleitung an die Spannungs-
versorgung anschlieBen. Auf festen Sitz des Netzsteckers
in der Steckdose achten.

D> Wenn innerhalb von 60 Sekunden keine Aktion erfolgt:
Standby-Symbol verblasst oder verschwindet.*

D> Gerat ist angeschlossen. Erstinbetriebnahme siehe
folgende Kapitel oder Gebrauchsanweisung.
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* Je nach Modell und Ausstattung

19



home.liebherr.com/fridge-manuals

m unterbaufahige Kihl- und Gefriergerate

Ausgabedatum: 20260320 Artikelnr.-Index: 7088594-00

Liebherr Hausgerate Lienz GmbH
Dr-Hans-Liebherr-Strasse 1
A-9900 Lienz
Osterreich



	de
	1 Aufstellbedingungen
	1.1 Aufstellungsort
	1.2 Position im Raum

	2 Gerätemaße
	3 Nischenmaße
	4 Gerät transportieren
	4.1 Gerät zur Erstinbetriebnahme transportieren
	4.2 Gerät nach Erstinbetriebnahme transportieren

	5 Gerät auspacken
	6 Türgriff montieren
	7 Gerät aufstellen
	8 Gerät ausrichten
	9 Nach dem Aufstellen
	10 Verpackung entsorgen
	11 Türanschlag wechseln
	11.1 Sicherheitshinweise
	11.2 Werkzeug
	11.3 Abdeckungen abnehmen
	11.4 Frontblende abnehmen
	11.5 Tür abnehmen
	11.6 Abdeckung oben umsetzen
	11.7 Anschlagblech umsetzen
	11.8 Griff umbauen
	11.9 Abdeckung abnehmen
	11.10 Steckerhalter umbauen*
	11.11 Kabel umbauen*
	11.12 Schloss umbauen
	11.13 Abdeckung aufsetzen
	11.14 Scharnier oben umbauen
	11.15 Scharnier unten umbauen
	11.16 Tür montieren
	11.17 Frontblende aufsetzen
	11.18 Abdeckungen aufsetzen

	12 Tür ausrichten
	13 Nischeneinbau
	13.1 Werkzeug
	13.2 Gerät vorbereiten
	13.3 Gerät an der Decke befestigen
	13.4 Gerät seitlich befestigen
	13.5 Gerät ausrichten
	13.6 Einbausituation prüfen
	13.7 Sockel montieren
	13.8 Gerät in der Nische befestigen

	14 Gerät an Stromversorgung anschließen


